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+ Umsatzsteigerung von 52 % 
+ Operatives Ergebnis (EBITDA) fast verdreifacht   
+ Neuer Dachfonds aufgelegt, Ausblick sehr positiv 
+ Wechsel vom Freiverkehr in den Entry Standard soll kurzfristig erfolgen 
 
 
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 
sehr geehrte Freunde des Unternehmens, 
 
unseren Wachstumskurs konnten wir auch im dritten, üblicherweise umsatzschwächsten,  
Quartal fortsetzen. Hierbei hat sich insbesondere das Ergebnis sehr erfreulich entwickelt. Dem 
Ziel, im laufenden Geschäftsjahr insgesamt eine Steigerung von rund 60 % beim EBITDA auf 
1,8 bis 2,0 Mio. �  zu erreichen, sind wir damit erheblich näher gekommen. Wir sehen darüber 
hinaus nun sogar eine realistische Chance, bei einem weiterhin positiven Geschäftsverlauf, die 
Planungen zu übertreffen und behalten uns deshalb eine Anpassung der Prognose vor. 
 
Die Aktionäre sollen am Unternehmenserfolg direkt beteiligt werden. Nachdem wir bereits für 
das erste Jahr der Neuausrichtung der Feedback AG eine Dividende in Höhe von 0,06 �  je 
Aktie gezahlt haben, gehen wir davon aus, für 2007 eine noch höhere Ausschüttung von min-
destens 0,08 �  vorschlagen zu können. Diese hohe Dividendenrendite steigert nicht nur die 
Attraktivität der Feedback Aktie, sondern sichert den Kurs auch nach unten ab. Das ist vielleicht 
auch der Grund dafür, warum unsere Aktie sich trotz der sehr angespannten Lage auf den 
Finanzmärkten gut behauptet hat. Hinzu kommen dann sicherlich noch Argumente, die sich aus 
unserem überdurchschnittlichen Wachstum und einer vergleichsweise sehr günstigen Bewer-
tung der Feedback AG ergeben.  
 
Zur Zeit ist der Vorstand mit dem hier vorgelegten Bericht in verschiedenen Bundesländern 
unterwegs, um die Kontakte zu den Medien und Institutionellen Investoren zu pflegen und zu 
vertiefen. Investor Relations und Public Relations erhalten einen viel höheren Stellenwert, da 
wir mittlerweile unsere Hausaufgaben erledigt haben. Die Weichen für ein weiteres deutliches 
Wachstum sind gestellt, die Umsetzung verschiedener Maßnahmen steht unmittelbar bevor und 
deshalb macht es nun auch Sinn, das Gespräch mit den Teilnehmern am Kapitalmarkt vermehrt 
zu suchen. 
 
Einen kleinen aber dennoch wichtigen Schritt hin zu einer erhöhten Aufmerksamkeit für die 
Feedback Aktie stellt zudem der Wechsel vom Freiverkehr in den Entry Standard dar. Wir 
gehen davon aus, dass dieser Wechsel am 4. Dezember vollzogen wird. Die Anforderungen, 
welche in diesem Segment gestellt werden, erfüllen wir jedoch längst und somit stellt der Entry 
Standard aus unserer Sicht auch nur die Grundlage für eine Weiterentwicklung dar, welche die 
Feedback AG mittelfristig in den regulierten Markt führen soll. 
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Konzern-Überblick: Vergleich der Quartale (nach HGB) 
�
 01.01.2007 01.01.2006 

T �  - 30.09.2007 -  30.09.2006 

   

Umsatzerlöse 11.352 7.449 

Sonstige Erlöse 37.657 36.756 

 49.009 44.205 

   

Sonstige Kosten 47.532 43.636 

EBITDA 1.477 569 

   

Abschreibungen 392 376 

EBIT 1.085 193 

   

Zinsergebnis 53 9 

EBT 1.138 201 

   

Ertragsteuern 522 273 

Net income 616 - 71 

   

Goodwill Abschreibung 340 340 

   

Net income vor 956 269 

Goodwill Abschreibung   

�
EBIT, EBT und Net income enthalten die die Ertragsteuerbemessungsgrundlage nicht mindernden aber nach HGB 
notwendigen planmäßigen Abschreibungen auf Goodwill aus der Kapitalkonsolidierung der Beteiligungen in Höhe von 
340 t � . Bei einer Bilanzierung nach IFRS wären diese planmäßigen Abschreibungen nicht angefallen und EBIT, EBT 
und Net income sowie das Ergebnis je Aktie entsprechend höher. 
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Starker Umsatzanstieg und hervorragende Ergebnisentwicklung, Wachstum hält an  
Nach neun Monaten im laufenden Geschäftsjahr 2007 kann die Feedback AG über ein Um-
satzwachstum von mehr als 50 % berichten. Deutlich überproportional hierzu konnte das 
Ergebnis gesteigert werden. So hat sich unser operatives Ergebnis (EBITDA) gegenüber dem 
Vergleichszeitraum des Vorjahres deutlich von 569 t �  auf 1.477 t �  erhöht und somit fast ver-
dreifacht, während das EBIT bzw. das EBT sogar fast verfünffacht wurden. Wir bleiben also 
unverändert auf Rekordkurs! 
 
Die Feedback AG sieht vor dem Hintergrund der hohen Abschreibungen auf den Firmenwert 
(Goodwill), welche nach dem HGB gebildet werden müssen, das Ergebnis vor Zinsen, Steuern 
und Abschreibungen (EBITDA) als ihr operatives Ergebnis an. Die nicht liquiditätswirksamen 
Abschreibungen müssten nach internationaler Rechnungslegung nicht bzw. zumindest nicht in 
der gegebenen Höhe gebildet werden und erschweren deshalb einen direkten Vergleich zu  
anderen Unternehmen, die nach IFRS bilanzieren. 
Der Goodwill entstand in Folge der hohen Sachkapitalerhöhungen im Rahmen der im letzten 
Geschäftsjahr erfolgten operativen Neuausrichtung des Unternehmens. 
 
Der erste Dachfonds war ein voller Erfolg 
Der von uns mitkonzeptionierte und im 1. Halbjahr 2007 von den Tochtergesellschaften der 
Feedback AG exklusiv vertriebene  Dachfonds (DDS07 - Dachfonds Deutsche Schifffahrt) als 
zugleich erster emissionshausübergreifender Dachfonds in geschlossene Schiffsbeteiligungen 
war ein voller Erfolg. Insbesondere in Folge der schnellen Platzierung dieses Fonds konnten wir 
das Volumen im Bereich der geschlossenen Publikumsfonds gegenüber dem Vorjahr von 71 
auf 93 Mio. �  steigern. Zudem gelang es uns, im Bereich der Private Placements 12 Mio. �  (Vj. 
null) und bei Sonstigen Vermittlungen 7 Mio. �  (Vj. 2 Mio. � ) zu platzieren. 
Wie erwartet haben wir so insgesamt das vermittelte Eigenkapital von 73 Mio. �  im Vorjahr 
deutlich auf 112 Mio. �  steigern können. Hiervon entfielen 83 % (Vj. 97 %) auf geschlossene 
Publikumsfonds, 11 % (Vj. 0 %) auf Private Placements und 6 % (Vj. 3 %) auf Sonstige Ver-
mittlungen. 
 
Unternehmensstrategie: Erweiterung der Produktsparten 
An unserem Geschäftsmodell haben sich im dritten Quartal keine Änderungen ergeben, es gilt 
weiterhin der „Best Advice“ – Ansatz. Wir analysieren und beobachten unsere Märkte und las-
sen unseren Partnern regelmäßig Informationen und Empfehlungen zukommen. Die so 
erreichten Kosten- und Zeitersparnisse durch die Vermeidung unnötigen administrativen Auf-
wands kommen direkt unseren Kunden zugute. 
Unverändert haben wir auch die Unternehmensstrategie vorangetrieben. So planen wir noch im 
laufenden Geschäftsjahr die vollständige Platzierung eines weiteren Dachfonds, der erstmalig 
ausschließlich unter der Verantwortung der Feedback AG konzipiert wurde. Wir gehen zudem 
davon aus, die geplante Beteiligung an einer Geschäftsbank innerhalb der kommenden 
Wochen zum Abschluss bringen zu können. 
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Darüber hinaus gehend führen wir zahlreiche Gespräche und Verhandlungen, um unser Ver-
triebsnetz auszubauen und neue Produkte zu entwickeln. 
 
Vertriebsstart neuer Dachfonds 
Die Nachfrage nach dem ersten Dachfonds war so groß, dass die Auflage eines zweiten 
Dachfonds aus dem gleichen Segment noch in 2007 sinnvoll erschien. Dieser neue Dachfonds 
(DDS08) hat ebenfalls wirtschaftlich interessante Beteiligungen im Bereich der Schiffsfonds 
zum Gegenstand. Konkret handelt es sich bei diesem Fonds um Beteiligungen an Schiffsge-
sellschaften mit einem Gesamtinvestitionsvolumen in Höhe von 30 Mio. � . Die Ende Oktober 
2007 begonnene Platzierung dieses zweiten Dachfonds verläuft sehr erfreulich. Nach den sehr 
positiven Erfahrungen können wir uns weitere Dachfonds mit anderen Investitionsschwer-
punkten sehr gut vorstellen und prüfen deshalb aktuell die verschiedenen Möglichkeiten. 
 
Verhandlungen um Beteiligung an Geschäftsbank weit fortgeschritten 
Die geplante Beteiligung der Feedback AG an einer norddeutschen Geschäftsbank steht nun 
kurz vor dem Abschluss. Wir streben eine Beteiligung von 25 % am Kapital der Vollbank an. Wir 
befinden uns mittlerweile in der Due Diligence-Prüfung sowie der Sicherstellung der Refinanzie-
rung des Kaufpreises und gehen davon aus, noch im laufenden Quartal unsere Aktionäre dar-
über informieren zu können. 
 
Ausblick: weiteres deutliches Wachstum erwartet, Anpassung der Prognose möglich 
Das bisher im Geschäftsjahr 2007 erreichte Ergebnis lässt vor dem Hintergrund der positiven 
Unternehmensentwicklung mitten im branchentypisch stärksten Quartal erwarten, dass wir 
unser Ziel eines operativen Ergebnisses (EBITDA) von 1,8 bis 2,0 Mio. �  nicht nur erreichen, 
sondern eher noch übertreffen werden. Wir bleiben jedoch zunächst noch bei unserer konser-
vativen Prognose, behalten uns aber eine Anpassung vor. 
Für das kommende Geschäftsjahr 2008 gehen wir von weiterem deutlichen Wachstum und 
auch einem weiteren Ausbau der bestehenden Marktposition aus. Die Voraussetzungen hierfür 
sind geschaffen und deshalb würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns als Aktionäre, Kunden 
und Partner die Treue halten! 
 
Hamburg, den 28. November 2007 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Christoph Ludz  Heinz G. Eckermann  Thomas Striepe 
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Konzern-Überblick: Vergleich (nach HGB) 

 

  01.01.2007 Anteil am 01.01.2006 Anteil am Veränderung 

in t �  - 30.09.2007 Umsatz - 30.09.2006 Umsatz   

            

Umsatz 11.352 100,0 % 7.449 100,0 % 3.903 

       

EBITDA 1.477 13,0 % 569 7,6 % 908 

EBIT 1.085 9,6 % 193 2,5 % 892 

EBT 1.138 10,0 % 202 2,7 % 936 

Net Income 616 5,4 % -71 -1,0 % 687 

 

 

Konzern-Überblick: Quartalsentwicklung (nach HGB) 

 

in t �  Q3/2007 Q2/2007 Q1/2007 Q4/2006 Q3/2006 

           

Umsatz 3.088 4.405 3.859 6.557 2.926 

           

EBITDA 294 964 219 575 8 

EBIT 191 808 86 452 -122 

EBT 237 817 84 466 -103 

Net Income 165 447 4 295 -107 

Bilanzsumme 15.238 19.555 21.297 24.083 14.046 

Eigenkapital 11.831 12.371 11.924 11.921 11.625 

Eigenkapitalquote 77,6 % 63,3 % 56,0 % 49,5 % 82,8 % 
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Über die Feedback AG: 
Die Feedback AG, gegründet 1996, ist seit 2006 die Holdinggesellschaft für die Tochtergesellschaften 
Feedback Trading GmbH und die auf dem Sektor der Finanzdienstleistungen tätigen TREUKONZEPT 
Vermögensberatungs- und Vermittlungsgesellschaft mbH und Dr. Ludz Vermögensberatungs- und Ver-
mittlungsgesellschaft mbH.  
Schwerpunkt des Unternehmens ist der Umgang mit Geschlossenen Fonds und der Bereich der B-to-B-
Plattformen. Auf dem letztgenannten Sektor nimmt die Feedback AG inzwischen eine führende Position 
ein. 
Die Feedback Trading GmbH betreibt Eigenhandel mit börsennotierten Wertpapieren und Derivaten, wäh-
rend die beiden anderen Tochtergesellschaften seit Jahren erfolgreich individuell und unabhängig instituti-
onelle sowie private Kunden beraten. Derzeit betreuen sie rund 260 freie Vermögens- und Anlageberater, 
Kreditinstitute und Makler sowie deren Kunden auf dem Gebiet der renditeorientierten Beteiligungen. Das 
Angebot umfasst Bewertungen und detaillierte Analysen mit Hilfe eines softwareunterstützten Beteili-
gungscontrollings. Positiv bewertete Beteiligungen, Investmentfondsanteile, Versicherungen und Immobi-
lien werden dann im Wesentlichen durch Vertriebspartner platziert. 
Das Grundkapital der Feedback AG beläuft sich auf 11,81 Mio. � , wobei der Streubesitz bei rund 35 % 
liegt. 
 
 
Anstehende Termine: 
28.-29. November 2007:   Roadshow Bayern, Hessen 
Voraussichtlich 4. Dezember 2007:   Geplanter Wechsel in den Entry Standard 
 
 
 
Weitere Informationen: www.feedback.de 
 
Feedback AG      UBJ. GmbH 
Thomas Striepe, Vorstand     Ingo Janssen 
Neuer Wall 54, 20354 Hamburg    Kapstadtring 10, 22297 Hamburg 
Tel.: 040-374782-0     Tel.: 040-6378-5410 
Fax: 040-374782-99     Fax: 040-6378-5423 
Email: info@feedback.de      Email: ij@ubj.de 
 


